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Wir starten in Heilbronn an der Bus-  „Trappensee“. (Die 

4-Haltestelle „Trappensee“ liegt ca. 3 Gehminuten entfernt 

auf der anderen Seite des Trappensees.) Gebenüber des 

Biergartens führt ein Fußweg in das - wie ein Märchenwald 

anmutende - Köpfertal, dem sogar Ludwig Uhland 1811 das 

Gedicht vom „dunklen Thal” widmete. 

Wir folgen dem Köpferbach und erreichen nach kurzer 

Zeit den kleinen Köpferstausee, den wir (links oder rechts) 

umgehen. Die Markierung „roter Punkt“  weist uns nun 

den Weg. Nach ca. 2 km gelangen wir zum Köpferbrünnele. 

Von dort geht es ein paar 

Kehren bergauf bis wir auf einen 

asphaltierten Weg (alte Panzerstraße) 

treffen, wo wir uns links halten. Wir 

laufen den Asphaltweg entlang bis 

wir den Schweinsberg mit seinem 

historischen Wasserturm „erklommen” 

haben. Eine Grillstelle lädt zur Rast. 

Vom Schweinsberg führt uns nun der 

Hauptwanderweg 8 (HW 8), der mit einem „roten Strich“  
markiert ist weiter. 

Zwischen Sender und Forstbetriebshof dem HW 8 folgend 

geht es nun bergab, bis wir einen Asphaltweg überqueren. 

Die Walter-Dürr-Hütte lassen wir links liegen. Die Kreisstraße 

Richtung Donnbronn kommt in Sichtweite. Unser Weg führt 

parallel zur Kreisstraße noch ein Stückchen weiter. Jetzt 

müssen wir auf das Schild „Frankenweg HW 8”  achten. 

Hier geht es scharf rechts vom Teerweg auf einen engen 

Pfad, der bis zur Kreisstraße führt.

Wer die Tour hier bereits beenden möchte, hält sich halbrechts 

und erreicht nach wenigen Metern die Waldheide (Parkplatz). 

Von dort geht es weiter zum Jägerhaus, wo müde Wanderer 

bei einer kleinen Stärkung auf den Stadtbus warten können. 

Nachdem wir die Kreisstraße über-

quert haben, gehen wir geradeaus 

in den Wald, bis zur nächsten 

Kreisstraße. Nun laufen wir rechts, 

entlang der wenig befahrenen 

Straße. Nach ca. 50 m müssen 

wir auf ein Schild achten, das 

uns den Weg zum Weinsberger 

Stadtsee weist. Hier verlassen wir den HW 8 und folgen dem 

„blauen Punkt“  einen steilen Weg den Wald hinab (festes 

Schuhwerk!). Der teilweise schwer erkennbare Pfad führt 

uns ins Stadtseetal. Links an den Seen vorbei folgen wir dem 

Stadtseeweg. Entlang des von Schilf gesäumten Saubaches 

gelangen wir nach Weinsberg. 

Am Stauwehrhäuschen überqueren wir den Bach. Weiter geht 

es am Freibad und der Reitanlage vorbei durch den liebevoll 

angelegten Stadtpark bis zum Weinsberger Bahnhof. 
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Vom Trappensee nach Weinsberg
[Länge: 12 km, Gehzeit: ca. 4 Std.]

Auf dem Schweinsberg

Im Stadtseetal


